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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Thomas Kreuzer, Alexander König, Prof. Dr. Winfried Bausback, Josef Zellmeier, 
Thomas Huber, Dr. Ute Eiling-Hütig, Dr. Gerhard Hopp, Martin Bachhuber, 
Barbara Becker, Gudrun Brendel-Fischer, Matthias Enghuber, Petra 
Guttenberger, Hans Herold, Johannes Hintersberger, Petra Högl, Michael 
Hofmann, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, Harald Kühn, Dr. Petra Loibl, Dr. Beate 
Merk, Barbara Regitz, Dr. Franz Rieger, Ulrike Scharf, Angelika Schorer, Tanja 
Schorer-Dremel, Sylvia Stierstorfer, Andreas Schalk, Steffen Vogel, Ernst 
Weidenbusch, Georg Winter CSU 

Haushaltsplan 2022; 
hier: Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke (Frauenpolitik, -förderung) 
 (Kap. 10 07 Tit. 686 83) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2022 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 10 07 wird der Ansatz im Tit. 686 83 (Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke 
(Frauenpolitik, -förderung)) um 50,0 Tsd. Euro von 303,8 Tsd. Euro auf 353,8 Tsd. Euro 
erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Kassandra e. V. ist Ansprechpartnerin für alle Menschen, die als Sexarbeiterinnen bzw. 
Sexarbeiter oder anderweitig im Sexgewerbe tätig sind. Der Verein ist als gemeinnützig 
anerkannt und setzt sich seit 1987 für die Rechte von Prostituierten, deren rechtlicher 
Gleichstellung mit anderen Erwerbstätigen und die gesellschaftliche Anerkennung von 
Sexarbeiterinnen bzw. Sexarbeiter ein. Kassandra e. V. bietet Informationen und Bera-
tung, um eigenständige Entscheidungen zu unterstützen. Sexarbeiterinnen bzw. Sexar-
beiter arbeiten in der Regel selbstständig und betreiben somit ihr eigenes Geschäft, mit 
allen Rechten und Pflichten. Kassandra e. V. bietet dabei Unterstützung, die sich an 
den spezifischen Bedürfnissen der in dieser Branche Tätigen orientiert. Insbesondere 
im Rahmen der Coronapandemie und den damit verbundenen Lockdowns besteht wei-
terhin verstärkter Beratungsbedarf, z. B. auch in Hinblick auf eine berufliche Neuorien-
tierung von Prostituierten. 


